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Agenda – Volksschule Fischingen 
05.03. Informationsmorgen Neueintritte in den Kindergarten/Basisstufe 1, 9.30 Uhr, Singsaal 
23. – 25.03. Schulbesuchstage
02.04. – 18.04. Frühlingsferien
19.04. Schulbeginn nach Stundenplan
26.05. – 06.06. Pfingstferien
07.06. Schulbeginn nach Stundenplan
11.06. Tannzapfen-Cup
24.06. jährliches Examenessen für die Mitarbeitenden VSF
05.07. Schulschlussfeier Primarschule Sonnenhof
07.07. Schulschlussfeier 3. Sekundarschule
09.07. – 14.08. Sommerferien
11.08. Konvent, schulinterne Lehrpersonenweiterbildung, Teamnachmittag 
15.08. Schulbeginn um 8.15 Uhr

Änderungen vorbehalten

Klänge, die Geschichten erzählen 
Von einer goldenen Harfe verzaubert 
blieben die Kindergartenkinder auf 
dem Weg zum Turnunterricht vor 
einem noch fast leeren Schaufenster 
mitten im Dorf stehen.
Jede Woche beobachteten wir begeis-
tert, wie in den leeren Räumen an der 
Kurhausstrasse 13 in Dussnang eine 
Harfenwerkstatt entstand. 
Nach vielen Überredungskünsten, Kin-
der sind Meister darin, besuchten wir 
am Freitag, 21. Januar 2022, den Har-
fenbauer Herrn Zurlinden.
Wir entdeckten grosse, kleine, goldene, 
farbige, verzierte, schlichte … Instru-
mente. Als wir die Saiten dieser wert-
vollen Harfen erklingen liessen, erfüllte 

ein berührendes und beeindruckendes 
Klangerlebnis den Raum. Tiefe, be-
bende und hohe, feine Töne bewegten 
die Fantasie der Kinder und liessen 
Klanggeschichten entstehen. 
Als wir still wurden, war das Staunen 
gross, wie lange die Töne hörbar blie-
ben.
Auf den Saiten kleiner Harfen versuchte 
danach jedes Kind, ein Lied nachzu-
spielen.
Herzlichen Dank an Herrn Zurlinden 
für den klangvollen, erlebnisreichen 
Morgen.

Text und Fotos: Denise Brühwiler, 

Kindergartenlehrperson ■

Klausurtagung der Schulbehörde Fischingen
Die Behörde der Volksschulgemeinde 
Fischingen tagte kurz vor Weihnachten 
zur Klausur im Kornhaus in Dussnang. 
Der Beginn einer neuen Legislatur 
(August 2021 bis 2025), eine neue Zu-
sammensetzung der Behörde mit den 
neugewählten Mitgliedern, Myriam 
Kägi und Rolf Strässle und die immer-
währende Entwicklung der Schulland-
schaft erfordern gewisse Anpassungen 
und Orientierungsschritte für die lau-
fenden vier Amtsjahre.
Der Lehrplan Thurgau mit der Ausrich-
tung auf das kompetenzorientierte Ler-
nen und den zugehörigen Veränderun-
gen im Schulalltag ist weitgehend um-
gesetzt. Im Zuge dessen wurden auch an 
unserer Schule zahlreiche Neuerungen 
und Änderungen realisiert: neue Lern- 
und Gruppenräume, Anpassungen 
der Infrastruktur vor allem im Infor-
matik-Bereich, diverse Aus- und Wei-

terbildungen des lehrenden Personals 
und Anpassungen in der Beurteilung 
der Schülerinnen und Schüler, um nur 
einige zu nennen.
Diverse Themen standen auf der Trak-
tandenliste, um den Fahrplan für die 
kommenden Jahre aufzugleisen. So hat 
Schulleiter Daniel Leu über die Klas-
sen-, Personal- und Schulraumplanung 
sowie über die zu erwartenden Schüler-
zahlen informiert. Es wurde eine Teil-
zeitanstellung für Schulsozialarbeit dis-
kutiert und die nächsten Schritte zur 
Aktualisierung des Sicherheitskonzepts 
der Schulanlage bestimmt.
Einen wichtigen Teil der Arbeit nahm 
der Übergang der «Externen Schuleva-
luation» des Amtes für Volksschule zur 
Selbstevaluation (genannt Audit) ein. 
Dieses Instrument dient der Überprü-
fung und Entwicklung der Schulquali-
tät anhand eines umfangreichen Qua-

litätsrahmens. Ein Kernstück bei der 
Informationsbeschaffung wird nach 
wie vor die 360°-Umfrage sein. 
Schliesslich waren, wie eingangs er-
wähnt, die Formulierung der Legisla-
turziele 2021 bis 2025, die Verteilung 
der Ressorts und das jeweilige Pflich-
tenheft der Schulbehörde Inhalte der 
Diskussionen. Für Interessierte ist das 
Visionspapier neben anderen Infor-
mationen zur Behördenarbeit auf der 
Homepage der Schule Fischingen ein-
sehbar: www.vs-fischingen.ch > Admi-
nistration > Schulbehörde. 
Nach Abschluss der Tagung war pas-
send zum Ende des Kalenderjahres der 
neue Grundstein gelegt für eine weiter-
hin konstruktive Zusammenarbeit von 
Schulbehörde, Schulleitung und Lehr-
personal.

Peter Büttiker, Behördenmitglied ■

Der SCHULfischfisch informiert…

SpringerInnen für alle drei Zyklen gesucht
Wir suchen dringend Lehrpersonen für alle drei Zyklen (Kindergartenstufe, Primarstufe, Sekundar-stufe), die kurz- oder 
mittelfristige Einsätze leisten können. Bitte melden Sie sich beim Schulleiter Daniel Leu, damit er Sie auf die Springer-
liste nehmen kann:  daniel.leu@vs-fischingen.ch oder 079 913 68 69. Bei Fragen steht er Ihnen gern zur Verfügung.

Neue Pächterin im Restaurant Schuel Au
Auf den 1. April kommt es im Restaurant Schuel Au zu einem Wechsel der Pächterin. Mirjam Sprunger  
übergibt nach exakt drei Jahren die Restaurantschlüssel an ihre Nachfolgerin, Mirjam Burgermeister.

Fischingen – Bevor das Restaurant 
am 1. April 2019 eröffnet wurde, hatte 
Mirjam Sprunger-Rüegg bereits 2018 
beim Bau des Restaurants und bei den 
ersten Anlässen im Schulzimmer mit-
gewirkt. Da sich in der Zwischenzeit 
nun aber die Familiensituation der en-
gagierten Wirtin verändert hat, über-
gibt sie die Pacht des Restaurant Schuel 
Au in neue Hände.

Ein erfreulicher Rückblick
Gerne blickt Mirjam Sprunger auf 

ihre Tätigkeit im ehemaligen Schulhaus 
Au zurück. «Bereits im Sommer 2018 
konnten wir die neu renovierte Lehrer-
wohnung im alten Schulhaus beziehen 
und es ist mit dem Einbau vom Restau-
rant im Parterre und gleichzeitig mit 
den ersten Anlässen im Schulzimmer 
losgegangen. Trotz Ungewissheit habe 
ich mich sehr auf das Projekt gefreut. 
Mit dem Start waren wir zufrieden, die 
Vereine aus der Gemeinde und viele Be-
kannte haben uns toll unterstützt. Auch 

die Anlässe der Genossenschaft fanden 
von Beginn weg monatlich statt. Wir 
haben ein sehr gutes Umfeld und alle 
haben uns immer unter die Arme ge-
griffen, wofür ich sehr dankbar bin.»
Das damalige Eröffnungsfest zu Beginn 
der Wirtetätigkeit war bereits ein vielver-
sprechender Start. Das «Neue» in der Au 
sprach sich schnell herum und die Gäste 
erschienen regelmässig. Nach einem 
schwungvollen Beginn bremste Corona 
die guten Vorsätze leider zwischenzeit-
lich aus. Doch liess man sich auch davon 
nicht beirren. In der Zwischenzeit wurde 
ein grosser, wunderschöner Spielplatz er-
stellt. Kinder und Eltern können so den 
Ausflug auf die Au gleichermassen ge-
niessen. «Wir durften viele tolle Anlässe 
mitgestalten, ganz speziell die jährliche 
Metzgete und die vielen Hochzeitapé-
ros. Ich freue mich nun aber auch, an 
den Wochenenden mehr Zeit für meine 
Familie zu haben.» Die Tatsache, dass 
mit Mirjam Burgermeister nun eine 
junge, motivierte und sympathische 

Nachfolgerin gefunden werden konnte, 
lässt Mirjam Sprunger mit einem guten 
Gewissen Abschied nehmen.

Mein erster Gedanke «Wow»
Die neue Pächterin, Mirjam 

Brugermeister, verliebte sich quasi auf 
den ersten Blick ins Restaurant Schuel 
Au. «Ich bin gelernte Köchin und 
liebe die Arbeit mit frischen, regio-
nalen und saisonalen Produkten, die 
möglichst ohne Umwege in meiner 
Küche landen.» Nebst der Arbeit in 
der Küche freut sich die neue Päch-
terin gleichermassen auch auf alle 
weiteren anfallenden Arbeiten. «Ein 
tolles Angebot ausarbeiten, Lieferan-
ten kennenlernen, Menüvorschläge 
kreieren oder gemeinsam mit den 
geschätzten Gästen einen Anlass pla-
nen», die engagierte Frau sprudelt nur 
so vor Tatendrang. Mirjam Burger-
meister freut sich schon jetzt, ihre ge-
schätzten Gäste, von Klein bis Gross, 
im Restaurant begrüssen zu dürfen. 
Anfragen für eine Geburtstagsfeier 
oder ein Geschäftsanlass mit feinem 
Essen bei gemütlichen Ambiente 
nimmt sie jederzeit gerne entgegen. 

«In der Person von Mirjam Sprunger 
darf ich auf eine tolle Vorgängerin 
setzen, die mich mit Rat und Tat 
unterstützt. Das Restaurant Schuel 
soll weiterhin ein familiäres Restau-
rant bleiben, wo alle Gäste herzlich 
Willkommen sind.»
Bleibt somit nur noch zu hoffen, dass 
Mirjam Burgermeister ganz auf ihre 
Gäste eingehen kann und sich mit 
keinen weiteren Einschränkungen 
befassen muss. Bereits sind von der 
«Genossenschaft zum alten Schulhaus 
Au» verschiedene Anlässe geplant. Die 
Anmeldung zum Jodel Crashkurs mit 
Konzert vom 4. März läuft und das Bier 
für die Bierdegustation vom 11. März 
ist schon gebraut. Weitere Anlässe für 
Naturfreunde, Wanderfreunde, Kino-
liebhaber und Konzertbesucher finden 
sie auf www.schuel-au.ch.

eing. ■

Die Nachfolge des Restaurant Schulhaus Au 
ist geregelt – der Betrieb kann erfolgreich 
weitergehen.


